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Gerechtigkeit ist eines der zentralen Themen in  
der aktuellen politischen Debatte. Denn soziale  
Ausgrenzung, Armut und Benachteiligung spalten  
die Gesellschaft und bieten gefährlichen Spreng- 
stoff für demokratiefeindliche Strömungen. Auch in  
Nordrhein-Westfalen als bevölkerungsreichstem 
Bundesland mit sozial sehr unterschiedlichen Regi-
onen, Städten und Gemeinden haben diese Themen 
eine große Relevanz. 

Armut ist unterschiedlich verteilt, es gibt „arme“ 
Stadtteile, deren Infrastruktur immer schlechter 
wird. Wie hat sich diese „soziale Entmischung“ in den 
letzten Jahren entwickelt? Welchen Einfluss hat die 
soziale und ethnische Segregation auf Armutsmobi-
lität? Welche Gemeinde- und Quartierstypen lassen 
sich ausmachen? Welche Daten sind vorhanden, 
welche sind nötig, um valide Aussagen treffen zu 
können?

Darüber informiert die heutige Veranstaltung. Hier 
haben Sie die Gelegenheit, zu fragen, Anregungen zu 
geben und sich auszutauschen – diskutieren Sie mit 
Experten aus Wissenschaft und Politik.

Programm

9.30 Uhr 	 Stehcafé

10.00 Uhr 	 Begrüßung/Einführung
	 Gabi Schmidt, Ministerium für Arbeit, 
	 Integration und Soziales des Landes
	 Nordrhein-Westfalen

10.15 Uhr 	� Soziale Segregation in NRW –  
Analysen zur räumlichen Ungleich-
verteilung von SGB-II-Bezug

	� Prof. Dr. Jörg-Peter Schräpler,  
�Dipl. Soz.wiss. Sebastian Jeworutzki,

	 Dipl. Soz.wiss. Stefan Schweers,
	 Ruhr-Universität Bochum

11.00 Uhr 	 Nachfragen/Diskussion

11.15 Uhr 	� Ausmaß und Trends  
sozialräumlicher Segregation  
in Deutschland

	 Dr. Jan Goebel, Deutsches Institut für 	
	 Wirtschaftsforschung (DIW), Berlin

12.00 Uhr 	 Nachfragen/Diskussion

12.15 Uhr 	 Diskussion im Plenum

13.00 Uhr 	 Mittagsimbiss und  
	 Ende der Veranstaltung


